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Haushaltsrede 2026 

Es gilt das gesprochene Wort! 

__________________________________________________________________________ 

 

Sehr geehrter Herr Stadtverordnetenvorsteher, 

sehr geehrte Damen und Herren, 

 

im Namen des Magistrats bringe ich heute den Entwurf der Haushaltssatzung mit dem 

Haushaltsplan und seinen Anlagen für das Haushaltsjahr 2026 zur Beratung und Be-

schlussfassung in die Stadtverordnetenversammlung ein. 

 

Ich lege Ihnen heute ein Zahlenwerk vor, an dem Verwaltung und Politik gleicherma-

ßen mit viel Engagement und Verantwortungsbewusstsein gearbeitet haben. Die Ver-

waltung hat bereits im Vorfeld große Anstrengungen unternommen, ein Defizit zu ver-

hindern und dementsprechend schmerzhafte Einsparungsmaßnahmen im Personal-

bereich erarbeitet. In zwei Sitzungen mit Vertretern aller im Stadtparlament vertretenen 

Fraktionen wurde daraufhin ein verantwortungsvoller und gangbarer Weg identifiziert, 

der das im Haushaltsentwurf ausgewiesene Plus in Höhe von rd. 260.000 Euro letzt-

endlich ermöglicht hat. Verantwortungsvoll deshalb, weil ein Haushaltsausgleich ohne 

den Griff in die Rücklagen, allerdings mit einer maßvollen Anpassung der Hebesätze 

der Grundsteuer B und Gewerbesteuer, erfolgt ist.  

 

Verantwortungsvoll auch deshalb, weil alle in der Stadtverordnetenversammlung ver-

tretenen Fraktionen den Haushaltsausgleich im Blick hatten, und nicht die bevorste-

hende Kommunalwahl im Frühjahr 2026.  
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Verantwortungsvoll, weil alle bisherigen freiwilligen Leistungen trotz schwieriger äuße-

rer finanzieller und wirtschaftlicher Umstände ohne Einschränkung fortgeführt werden. 

Für dieses Verantwortungsbewusstsein aller an der Erstellung des Haushalts 2026 

Beteiligten möchte ich mich an dieser Stelle ausdrücklich bedanken! 

 

Ich lege Ihnen nunmehr einen ausgeglichenen Ergebnishaushalt 2026 mit einem Über-

schuss i. H. v. 259.250 Euro vor. Der Finanzhaushalt weist zwar einen Zahlungsmit-

telfehlbedarf i. H. v. rund 1,55 Mio. Euro aus, ist aber durch vorhandene ungebundene 

Liquidität in vollem Umfang gedeckt und daher ebenfalls vollumfänglich genehmi-

gungsfähig. 

 

Ich möchte nun kurz auf einige wichtige Ertrags- und Aufwandspositionen des Ergeb-

nishaushaltes etwas eingehen: 

 

Der Ergebnishaushalt 2026 schließt bei einem Volumen von fast 40 Mio. Euro mit 

einem leichten Überschuss ab und auch in der Finanzplanung der Folgejahre können 

weiterhin noch positive oder ausgeglichene Ergebnisse prognostiziert werden. Die von 

uns allen zähneknirschend beschlossenen Veränderungen der Hebesätze von 

Grundsteuer B und Gewerbesteuer sind auf die Anpassung der hessischen 

Nivellierungshebesätze zurückzuführen und sorgen einerseits dafür, dass wir ein 

Gleichgewicht zwischen den realen Erträgen aus Steuereinnahmen und der zu 

zahlenden tatsächlichen Umlagelast herbeiführen können. Andererseits wäre ein 

Haushaltsausgleich ohne die Anpassung der Hebesätze nicht ohne einschneidende 

Veränderungen bei den freiwilligen Leistungen im Haushaltsjahr 2026 möglich 

gewesen.  
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Ich appelliere daher ausdrücklich in Richtung Land und Bund, die bestehende 

permanente Unterfinanzierung der Kommunen zu beenden und das 

Konnexitätsprinzip nicht nur als wohlklingendes Fremdwort, sondern als eine 

unverzichtbare Verpflichtung gegenüber den Kommunen zu verstehen! 

 

Verantwortung übernommen haben wir als Stadt Biedenkopf erneut dadurch, dass wir 

trotz einer schwierigen Haushaltslage unsere Vereine vor Ort nach wie vor 

uneingeschränkt nach unseren „Richtlinien zur Förderung von Sport- und 

Kulturvereinen sowie der allgemeinen Jugendarbeit“ sowohl im Ergebnis-, wie auch im 

Finanzhaushalt unterstützen. Dies sehen wir als eine Verpflichtung gegenüber all den 

Ehrenamtlichen an, ohne die das vielfältige Vereinsleben hier in Biedenkopf so nicht 

möglich wäre. An dieser Stelle meinen erneuten Dank für die vielen Stunden des so 

immens wichtigen ehrenamtlichen Engagements. 

 

Der kommende Ergebnishaushalt berücksichtigt darüber hinaus selbstverständlich 

auch wieder pauschale Ansätze im Bereich der Bürger- und Dorfgemeinschaftshäuser, 

um Sanierungsstau in der bestehenden Infrastruktur aufzulösen und auf Wünsche und 

Anregungen der Ortsbeiräte eingehen zu können.  

 

Im Bereich des Finanzhaushalts können wir mit Auszahlungen aus Investitionstätigkeit 

i. H. v. knapp 3,7 Mio. Euro im kommenden Haushaltsjahr weiter an der Umsetzung 

wichtiger Infrastrukturmaßnahmen im Bereich der Stadt Biedenkopf weiterarbeiten. 

Schwerpunkte legen wir im kommenden Jahr hierbei auf die von der Unfallkasse Hes-

sen geforderten Umbauten unserer Feuerwehrgerätehäuser.  
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Nachdem wir am Standort in Breidenstein in diesem Jahr die Planungen in Angriff ge-

nommen haben, beabsichtigen wir hier im Jahr 2026 mit den Umbauarbeiten zu be-

ginnen. Am Standort Biedenkopf werden wir im kommenden Jahr mit den Planungen 

beginnen, der mit Verpflichtungsermächtigungen abgesicherte Baustart wird voraus-

sichtlich im Haushaltsjahr 2027 sein. Aber nicht nur die Bausubstanz der Gerätehäu-

ser, auch die Neuanschaffung eines großen Feuerwehrfahrzeuges bestimmt den Fi-

nanzhaushalt 2026 im Rahmen von Verpflichtungsermächtigungen für das Haushalts-

jahr 2027. 

 

Darüber hinaus werden wir den in 2025 begonnenen barrierefreien Ausbau aller Bus-

haltestellen im gesamten Stadtgebiet fortführen, was in finanzieller Hinsicht durch Ver-

pflichtungsermächtigungen bis ins Jahr 2027 hinein gedeckt ist. 

 

Die größte Einzelposition im Finanzhaushalt des Jahres 2026 wird jedoch mit an Si-

cherheit grenzender Wahrscheinlichkeit im kommenden Jahr nicht zur Umsetzung 

kommen: Der Neubau der Berggaststätte auf der Sackpfeife ist mit 1,25 Mio. Euro 

veranschlagt. Doch diese Veranschlagung dient vorrangig dem Zweck, auf die Suche 

nach verbindlichen Fördermittelzusagen zu gehen, deren Bescheidung ohne eine Ver-

anschlagung von Eigenmitteln aussichtslos ist. Daher ist diese Einzelposition auch mit 

einem Sperrvermerk analog § 107 HGO versehen, der nur durch gesonderte Be-

schlussfassung der Stadtverordnetenversammlung – also von Ihnen – aufgehoben 

werden kann. Aus diesem Grunde spreche ich bei den hier veranschlagten Mitteln 

auch nicht von einer Auszahlung und einem damit verbundenen Maßnahmenbeginn, 

sondern von der Schaffung einer Fördermittelvoraussetzung. Ohne die Veranschla-

gung dieser Mittel wird die Suche nach möglichen Fördermitteln definitiv erfolglos sein. 
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Im Finanzhaushalt des Haushaltsjahres 2026 werden wir uns außerdem erneut ent-

schulden. In Summe reduzieren wir die Kreditverbindlichkeiten im Haushaltsjahr 2026 

um rund 900.000 Euro, entlasten damit die Haushalte der Folgejahre und tragen erneut 

zum Thema Generationengerechtigkeit bei. Einen Großteil unserer Investitionen – rd. 

2 Mio. Euro – können wir aus überschüssiger ungebundener Liquidität des Jahresab-

schlusses 2024 finanzieren. 

 

Sehr geehrter Herr Stadtverordnetenvorsteher, 

sehr geehrte Damen und Herren,  

 

im Namen des Magistrats lege ich Ihnen hiermit den Entwurf des Haushaltsplanes für 

das Haushaltsjahr 2026 mit seinen Anlagen zur weiteren Beratung und Beschlussfas-

sung vor, der bereits mit den Fraktionen in zwei Gesprächsrunden abgestimmt wurde.  

Für das gute und konstruktive Miteinander während dieser Sitzungen möchte ich mich 

an dieser Stelle ausdrücklich bei allen Teilnehmern bedanken.  

 

Mein Dank gilt auch dem Fachbereich II - Finanzdienste. Dieser hat hier erneut eine 

hervorragende Vorarbeit geleistet und uns durch einen strukturierten Aufbau des Zah-

lenwerks eine solide Datengrundlage vorgelegt, die eine verantwortungsvolle Haus-

haltsaufstellung ermöglicht hat. Herzlichen Dank dafür! 

 

Auch in diesem Jahr wünsche ich uns nun faire und konstruktive Beratungen zum 

Haushalt 2026 und dass wir erneut zu einem guten Ergebnis für unsere Bürgerinnen 

und Bürger kommen.  
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Für weitere Fragen zum Haushaltsplan stehen Ihnen wie immer der Fachbereich Fi-

nanzdienste und ich selbst gerne zur Verfügung. Gleichsam verweise ich auf den 

Haushaltsvorbericht, in dem alle wesentlichen Entwicklungen hinsichtlich des einge-

brachten Zahlenwerks grafisch und tabellarisch dargestellt sind.  

 

Ich danke Ihnen für Ihre Aufmerksamkeit. 

 

 

Jochen Achenbach 

Bürgermeister 


